


Im . .Alltag gibt es viele Möglichkeiten, 
 Gutes zu tun. Aber tun wir es auch 

immer? Und warum bringen wir eigentlich 
Pfandflaschen zurück? Machen wir es wegen 
des Geldes oder geht es uns um Sauberkeit 
und Ordnung in der Wohnung?

Mit der Beantwortung dieser Fragen entstand 
unser Projekt »Pfandtastisch helfen!«. Jeder 
Supermarkt-Kunde hat damit die Möglichkeit, 
ganz einfach und spontan seinen Leergutbon 
zugunsten einer gemeinnützigen Organisation 
zu spenden. 

Um dies zu ermöglichen, braucht es vor allem 
mitmachende Märkte.

Zahlreiche Märkte haben es vorgemacht: so 
haben mehr als 300 »Pfandtastisch helfen!«- 
Boxen Raum in Filialen gefunden.

So einfach kann helfen sein!So einfach kann helfen sein. 



Über das Projekt werden gemeinnützige lokale 
und überregionale Initiativen unterstützt.

Mit unserer Pfandbox zeigen die Ver-
antwortlichen des Einzelhandels 

gegenüber ihren Kunden zugleich, dass sie auch 

gesellschaftliche Verantwortung übernehmen.
Dem Pfand zurückbringenden Kunden, der in 
der Regel ein wiederkehrender Kunde ist, wird 
hier eine dezente Möglichkeit der Sofortspende 
geboten. Er verlässt so den Markt mit seinem 
Einkauf und einem guten Gefühl. 

Das Projekt steht jedem Einzelhändler 
zur Verfügung, der Teil der Bewe-

gung werden möchte.Wer welche Organisation 
unterstützt, führen wir auf unserer Webseite 
auf.  Wir unterstützen auch gern die positive 
Berichterstattung über das Engagement.

Gesellschaftliche Verantwortung zeigen. Gesellschaftliche Verantwortung zeigen. 



Das Potenzial für die Spendenempfänger ist 
riesig. Ob klein oder groß, regional oder über-
regional tätig – alle interessierten und als ge-
meinnützig anerkannten Organisationen, die 
sich im sozialen Bereich engagieren, können 
Partner unseres Projekts werden.

Die Pfandbox erfüllt vor allem zwei 
Zwecke. Zum einen ist sie ein 

Fundraisinginstrument, welches langfristig und 
wiederkehrend die eigene Arbeit unterstützt. 
Im Schnitt kommen circa 1.000,- Euro pro Box 
zusammen. Auch für größere Organisationen 

können die Spenden bedeutsam sein: so sam-
melt die Berliner Tafel jährlich rund 100.000,- 
Euro an Spenden! Die Box dient zum anderen 
auch dazu, den Kunden des unterstützenden 
Marktes das eigene Engagement näher zu brin-
gen und über Aktivitäten zu informieren. 

Pfandraising macht‘s möglich. Pfandraising macht‘s möglich. 
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Zum Gehäuse der Pfandbox

•	 Die »Pfandtastisch helfen!«-Pfandbox hat 
die Form einer Flasche und einen sehr ho-
hen Wiedererkennungswert.

•	 Standardmäßig hat die Box vorn eine licht-
durchlässige PMMA-Frontabdeckung, so dass 
bereits gespendetete Pfandbons sichtbar 
sind. Potentiellen Spendern wird so ein visu-
eller Anreiz geschaffen. Eine eloxierte (ein-
farbig bedruckte) Aluminiumfront ist alter-
nativ ebenfalls möglich, siehe Titelbild.

•	 Die gesamte Konstruktion ist hochwertig, 
funktional und aus solidem Aluminium gefer-
tigt und mit bruchfestem Acrylglas versehen.

•	 Am oberen »Flaschenhals« befindet sich ein 
Schloss zur Leerung der Box.

•	 Die Lackfarbe kann ab einer Bestellmenge 
von mehr als 10 Stück individuell angepasst 
werden.

Eigenschaften der »Pfandtastisch helfen!«-Pfandbox. 

Das Beschilderungsmodul kann 
horizontal oder vertikal installiert 
werden. Die leicht austauschbare 
DIN-A4-Seite informiert über den 
Spendenzweck. Hier kann auch ak-
tuelles Feedback an die Spender 
gegeben werden. 



1. Austrinken 2. Leergut 
abgeben

3. Pfandbon
lösen

4. Spenden!

                                                 ist ein mehrfach ausgezeichnetes Fundraising-	
		   projekt für gemeinnützige Organisationen. 
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